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Die heutige Nummer umfaßt 10 Seiten

Miniſter v Hötticher und Fürſt Hismarck
Halle 16 Oktober

Es iſt bekanntlich eine ſchwierige Sache dem Fürſten Bismarck
Etwas auszureden was er nun einmal für richtig hält Die Ver
dächtigungen Dritter daß ſie ihn beim Kaiſer anſchwärzen oder
verdrängen wollten ſind ſeitens des Fürſten ſchon in früheren
Jahren mehrfach erfolgt ohne daß es jemals gelungen wäre die
Exiſtenz einer ſolchen Verſchwörung nachzuweiſen Nachdem der
Fürſt nun in Wirklichkeit aus dem Amte geſchieden iſt glaubt er
für ſeinen Abgang in erſter Linie den Miniſter v Bötticher
verantwortlich machen zu müſſen und hat ſich in dieſe Jdee geradezu
verrannt Die jüngſten Vorgänge haben nun den Lok Anz
veranlaßt eine Unterredung zu veröffentlichen die Miniſter
v Bötticher allerdings ſchon im vorigen Jahre mit einem Be
kannten gepflogen hat

Wir entnehmen der Unterredung das Folgende

Die ſchwerſte Zeit meines Lebens äußerte der Miniſter war
die als Fürſt Bismarck aus dem Amte ſchied Man hat mir vor
geworfen daß ich an dieſer Verabſchiedung die Schuld trüge
Sehr zu Unrecht ſchon weil ein ganz Anderer als ich dazu gehörte
um einen Bismarck zu ſtürzen Zu meinem tiefſten Bedauern hat
Fürſt Bismarck ſelbſt ich weiß nicht wodurch veranlaßt die
Meinung gefaßt und trotz aller meiner Bemühungen daran feſt
gehalten daß ich an der Herbeiführung des Abſchluſſes ſeiner
amtlichen Thätigkeit betheiligt geweſen ſei Jn hänfiger
Wiederholung bin ich ſchon vor Jahren bei dem Fürſten Bismarck
vorſtellig geworden er ſolle doch dem Andrängen des Reichstages
nach Erweiterung des Arbeiterſchutzes nachgeben ſei es durch ein
umfaſſenderes Verbot der Frauen Kinder und Nachtarbeit ſei
es durch Ausdehnung der Sonntagsruhe Der Fürſt war dafür
nicht zu haben Er blieb unerſchütterlich bei ſeiner Meinung ſo
viel ich ihm auch zuredete ganz im Gegenſatz zu der wohlwollenden
Nachgiebigkeit die er mir gegenüber früher in zahlreichen Fällen
an den Tag gelegt Jch kam ganz ausgezeichnet mit ihm aus
beſſer als einer meiner Vorgänger Delbrück und Hofmann und
als die Staatsſekretäre im Auswärtigen Amt mit denen er ſich
auch nicht immer recht vertrug Mehr als einmal iſt es vor
gekommen daß ich im Reichstage unvorbereitet zu einer eben auf
geworfenen Frage Stellung nehmen mußte ohne daß ich mich
vorher über die Jntentionen des Fürſten Bismarck vergewiſſern
konnte Jch ſprach dann ſo wie ich vermuthete daß es den An
ſichten des Fürſten gemäß ſei Fragte ich ihn nach beendeter
Reichstagsſitzung wie er über die Sache denke ſo zeigte es ſich
mehrfach daß ich eine ganz andere Auffaſſung vertreten hatte
immer aber erklärte der Fürſt ohne Zögern daß es ſelbſtverſtändlich
bei dem was ich geſagt ſein Bewenden behalten müſſe
Ueber das Verhältniß zwiſchen dem Kaiſer und Bismarck
ſoll Herr v Bötticher Folgendes geäußert haben

Mit dem Kaiſer ſtand Fürſt Bismarck anfänglich ganz ausge
zeichnet Der Kaiſer blickte förmlich zu ihm auf und erkannte ſeine
Autorität willig an wie ich überhaupt allezeit gefunden habe daß
der Kaiſer ſachlichen Gründen die angemeſſen vorgetragen werden

Die ſchöne Sünderin
Ein Roman aus Halle s jüngſter Vergangenheit

Von

40 FortſetzungWarum Sie meint es ja gut
Wos meinen die Sch überhaupt gut Alles ge

ſchicht nur ihrem eigenen Dünkel zu lieb und trägt gleichſam
die Deviſe Wir haben s ja Wir können s ja Wer weiß
wie bald mich Armgard fallen ließe wenn ich jemals durch
irgend etwas das Unglück hätte ſie zu erzürnen oder ihren
Neid zu erregen

Den würdeſt Du längſt erregt haben wenn ihm ihre
Seele überhaupt zugänglich wäre

Jch Wodurch denn
ſt r Dein Aeußeres Du biſt ſchön und Deine Couſine

reizlos
Aber Mama bildeſt Du Dir wirklich ein daß ſie das

ſieht lachte Mila laut auf Nein da irrſt Du Armgard
ſt viel zu ſehr umſchmeichelt um ein gerechtes Urtheil über
ſich ſelbſt zu haben Mein Gott das nehme ich ihr auch gar
nicht übel Man glaubt was man wünſcht und die Eitel
keit iſt leicht zu überzeugen Jch ſage Dir meine Couſine
zwafelt keinen Augenblick daran daß ſie im Stande iſt tiefe

Leidenſchaften einzuflößen Wie ſoll das arme Ding auch zum
Bewußtſein und zur Erkenntniß kommen Sie ſieht ja ihr
eigenes Bild immer nur durch die Wolken des Weihrauchs
hindurch den man ihr oder beſſer geſagt den Geldſäcken
ihres Vaters darbringt Man legt ihr überſchwengliche Hul
digungen zu Füßen und lacht heimlich über die Thörin welche

Nachdruck verboten

ſie für baare Münze nimmt Aber was ſchadet das Sie
weiß ja nichts davon Die Täuſchung würde nur mit dem
Vermögen des Kommerzienrathes enden und das iſt ſo
leicht nicht zu erſchöpfen Bah laſen wir das

Und auf einen ſolchen angemeſſenen Vortrag hat er natürlich
als Kaiſer Anſpruch in ausgezeichneter Weiſe zugänglich iſt Der
Kaiſer hat ein erſtaunlich ſchnelles und durchdringendes Auffaſſungs
vermögen Wenn man ihm Vortrag hält ſo genügen einige Worte
um ihn ſofort erkennen zu laſſen worauf es eigentlich ankommt
Das iſt ein großer Vorzug Fürſt Bismarck verſtand es nun nicht
die Dinge ſo vorzutragen daß die Vorſtellungen bei dem Kaiſer
Eingang fanden Der Fürſt der eine große Autorität bei dem
Kaiſer genoß ſprach zum Kaiſer autoritativ und ſo mußte es denn
kommen daß dem Kaiſer dies nicht gerade gefiel und die Meinung
in ihm in den Vordergrund trat er ſei doch nun einmal von Gott
an die Stelle geſtellt an der er ſtehe um nach ſeinen Gaben und
Kräften und nach ſeiner Auffaſſung die Regierung zu führen So
kam es wie es kommen mußte Der Kaiſer und Fürſt Bismarck
verſtanden ſich ſchließlich nicht mehr

Ueber die Kataſtrophe erzählt der Miniſter Folgendes
Von einem Kollegen wurde mir berichtet der Kaiſer und Fürſt

Bismarck hätten eine Ausſprache miteinander gehabt die zu einer
vollen Verſtändigung und einem lückenloſen Einvernehmen geführt
hätte Jch war hoch erfreut darüber und da der Kaiſer ſich zum
Frühſtück bei mir angeſagt hatte ging ich zum Fürſten Bismarck
um ihn zu fragen ob er mich gleichfalls mit ſeiner Anweſenheit
beehren wolle Jch wollte dem Fürſten Bismarck meine herzliche
Befriedigung über Das ausſprechen was ich gehört hatte Jch
fand aber den Fürſten in böſeſter Laune und auf meine erſten
Worte hin fragte er ob ich denn wirklich glaubte daß er zu den
in Rede ſtehenden Maßregeln ſeine Zuſtimmung geben würde Er
werde in den Staatsrath kommen dieſe Theilnahme des Fürſten
an der Staatsraths Sitzung hatte man mir als die Beſiegelung
des Einvernehmens hingeſtellt aber nicht um zuzuſtimmen
ſondern um ſeine entgegenſtehende Meinung zu vertreten Als
ich nach Hauſe kam war der Koiſer der ſich verfrüht hatte ſchon da
Der Kaiſer war in fröhlichſter Stimmung Auch er erzählte daß
er mit dem Fürſten Bismarck zu voller Verſtändigung gekommen ſei
Jch konnte es nicht übers Herz bringen ihm geradezu zu ſagen
daß er ſich in einem Jrrthum bezüglich des Fürſten Bismarck
befinde Jch erwähnte bloß daß der Fürſt in den Staatsrath
kommen wolle Der Kaiſer vernahm das mit größtem Erſtaunen
denn der Fürſt meinte er hätte ihm geſagt er werde dem Staats
rath fern bleiben So war das Mißverhältniß unheilbar geworden
Als die Entſcheidung getroffen war begab ich mich zum Fürſten
Bismarck um mich von ihm zu verabſchieden Es war wohl die
ſchwerſte Stunde meines Lebens Thränenden Auges küßte ich ihm
die Hand dankte ihm für alles Wohlwollen das er mir bewieſen
und bat zu glauben es waren mir ſchon allerhand Gerüchte
zu Ohren gekommen daß ich nie Etwas gethan was mit der
Treue gegen ihn nicht vereinbar wäre Er antwortete mir er
ſetze auch gar nicht voraus daß ich einen Treubruch gegen ihn
begangen hätte oder eines Treubruchs fähig wäre aber er müſſe
doch ſagen daß ich ihn in dem Kampf gegen den Kaiſer nicht ſo
unterſtützt hätte wie ich wohl gekonnt Hierauf konnte ich Nichts
erwidern denn ſonſt hätte ich erklären müſſen daß es für mich
einen Beamten einen Kampf gegen den Kaiſer nicht geben könne
Abgeſehen hiervon war es auch nicht angängig daß ich eine
Meinung die ich Jahre lang gegen den Fürſten Bismarck vertreten
aufgab weil der Kaiſer ſie theilte

Aber Du bürdeſt Dir zu viel auf Es wird Zeit Deine Laſt
zu erleichtern Betty iſt noch zu jung Ruth ach die braucht
ſelbſt eine Stütze ſie wird nie allein in der Welt ſtehen
können und mir thut es leid wenn ſie ihren armen kleinen
Kopf ſo zwecklos anſtrengt Da bin ich alſo die Einzige die
den Muth und die Kraft ſich zu wehren hat Und ich
wehre mich auch deſſen ſei gewiß Die erſte Gelegenheit uns

und vor allem Dir ein freundlicheres Daſein zu ſchaffen
werde ich ergreifen denn Deine abgehärmten Wangen und
Dein gebleichtes Haar ſagen mir daß ich es muß

Noch einmal küßte Mila die Mutter ſtürmiſch und eilte
dann hinaus

Frau K lächelte traurig Wie ſchnell war ſie gealtert
Die einſtige Goldfarbe der immer noch üppigen Flechten hatte
ſich faſt ganz in Grau verwandelt und die dunkeln Augen
ſahen matt und müde aus Das hatten die Thränen und
ſchlafloſen Nächte gethan

Nach ungefähr einer halben Stunde glitt ſie mit lautloſen
Schritten zur Thüre öffnete ſie ſorgfältig jedes Geräuſch ver
meidend und horchte hinaus Nichts regte ſich mehr Die
Töchter ſchliefen bereits

Da ſetzte ſich Sarah an ihr Arbeitstiſchchen und ſtickte bis
lange nach Mitternacht denn Mila mußte unbedingt ein neues
elegantes und modernes Kleid haben Auf welche Weiſe das
Geld dafür herbeigeſchafft wurde durfte das Mädchen freilich
nicht erfahren ſie würde ſonſt die Annahme verweigert haben
und dann wäre es doch um das letzte Glück der Wittwe ge
ſchehen geweſen Sarah kannte nun einmal kein höheres Ver
gnügen als ihre Lieblingstochter zu überraſchen und zu er
freuen

6 Kapitel
Auf Helgoland

Jn einem der ſchönſten auf dem Oberlande ſtehenden Ge

Die Hamb Nachr führen in einer ihrer letzten Nummern
das Folgende aus Daß der Staatsminiſter v Bötticher immer
ſchon andere Anſichten als Fürſt Bismarck in den Arbeiterfragen
gehabt hat iſt ohne Zweifel richtig er war aber nicht in der Be
rechtigung eine andere Anſicht als die des Reichskanzlers zu ver
treten am allerwenigſten hinter deſſen Rücken denn er war als
Staatsſekretär des Jnnern der direkte Untergebene des Reichs
kanzlers und hatte alſo die Verpflichtung mit dieſem zu gehen
oder auszuſcheiden Zum Mitgliede des preußiſchen Staats
miniſteriums aber war er als Nachfolger Delbrücks und Hofmanns
lediglich ernannt um dort die Anſichten des Reichskanzlers zu ver
treten wenn derſelbe perſönlich nicht dazu im Stande war Auch
beim Kaiſer hatte Herr v Bötticher nicht die Berechtigung
andere Auffaſſungen als die ſeines Vorgeſetzten zu unterſtützen
Sowohl beim Kaiſer wie im Parlament war er verpflichtet der
Sonntagsruhe und den Eingriffen in die Familie durch Verbot
reſp Beſchränkung der Frauen und Kinderarbeit zu widerſprechen
Beides hat er unterlaſſen und wir glauben daß die Meinungs
verſchiedenheiten die zum Ausſcheiden des erſten Reichskanzlers
führten im Kabinet beſonders aber bei Jmmediatvorträgen ſich
der beſonderen Befürwortung durch Herrn v Bötticher
erfreut haben

Es iſt alſo immer wieder die ſchon oft gehörte Melodie Bötticher
habe Bismarck s Sturz mit verſchuldet eine Behauptung die durch
ihre Wiederholung nicht beweiskräftiger wird

Politiſche Ueberſidht
Deutſches Reich

Berlin 15 Oktober Hofnachrichten Aus Metz
wird unterm Heutigen gemeldet Der Kaiſer und die Kaiſerin
trafen heute Vormittag um Uhr mittelſt Sonderzugs in
Kurzel ein Auf dem Bahnhofe hatte ſich der kommandirende
General des 16 Armeekorps der Bezirkspräſident und mehrere
höhere Beamte eingefunden Schulen Kriegervereine und Feuerwehr
hatten ſich aufgeſtellt nahe beim Bahnhof harrte eine zahlreiche
Menſchenmenge Nach kurzer Begrüßung der zum Empfang
Erſchienenen fuhren die Majeſtäten nach Urville wo ſie im
beſten Wohlſein eintrafen Um 1 Uhr fand Mittagstafel ſtatt
um 4 Uhr fuhren die Majeſtäten nach Metz wo ſie um 42 Uhr
eintrafen Die Stadt Metz hatte ſich in den Hanptſtraßen inner
halb einer Stunde in einen Fahnenwald verwandelt Extrablätter
der Zeitungen verkündeten die Ankunft des Kaiſerpaares der
Bevölkerung deren Jubel bei dem Einzuge und der Rückfahrt
thatſächlich unbeſchreiblich war Der Kaiſer und die Kaiſerin
dankten huldvollſt nach allen Seiten und ſprachen dem Bezirks
präſidenten Freiherrn von Hammerſtein ihre hohe Befriedigung
über den begeiſterten Empfang aus Der Bezirkspräſident hatte
das Kaiſerpaar am Bahnhofe empfangen und dahin zurückgeleitet
Um 6, Uhr Abends ſind die Majeſtäten wieder in Urville
eingetroffen Die nach Urville führende Chauſſee der Bahnhof
und die umliegenden Häuſer waren prächtig erleuchtet

An den Grafen Mirbach hatte die vVoſſiſche die
Frage gerichtet ob er von dem ärgerlichen Privatleben v Hammer
ſtein s Nichts gewußt habe Darauf antwortet Graf Mirbach

bäude hatte Frau Kommerzienrath Sch mit ihrer Tochter
in Helgoland Wohnung genommen Eine Reihe elegant
möblirter Zimmer ſtanden ihnen zur Dispoſition Jeden
Morgen ließen ſich die Damen nach der Düne hinüber ſchiffen
und tauchten in die ſalzigen Wellen welche ſchäumend an den
Strand rollten

Frau Sch hatte gehofft die belebende Macht der See
würde Armgards Wangen roſig färben allein dieſe blieben blaß
und ſchmal die Geſtalt hager und des Reizes ſanft gerundeter
Formen entbehrend

Man traf Bekannte hier machte die üblichen Badebekannt
ſchaften begab ſich täglich ins Konverſationshaus um zu ſpeiſen
und ging Abends nochmals hin denn dort vereinigte ſich die
ganze vornehme Geſellſchaft

Dem Töchterchen des Kommerzienrathes gefiel es nicht
ſonderlich hier Das Meeresrauſchen iſt ſo eintönig und das
beſtändige Wellenſpiel ermüdet meine Augen klagte fie Jch
langweile mich und möchte fort

Schon war die Räthin bereit dieſer Laune nachzugeben als
ſich Graf Wendenſtein vorſtellte und Grüße von Lieutenant
Leo Sch an Mutter und Schweſter überbrachte

Wie freue ich mich einem Freunde meines Sohnes hier
zu begegnen rief Leonore Ein lebhaftes Geſpräch an welchem
auch Armgard Theil nahm entſpann ſich Wendenſtein wußte
ſie zu animiren Er vereinigte die Galanterie und das ge
ſchmeidige Weſen des Franzoſen mit der ſelbſchewußten Vor
nehmheit des deutſchen Edelmannes und wurde von dieſer
Stunde an der Begleiter der beiden Damen Auf der kleinen
Jnſel hätte man ſich kaum vermeiden können und hatten
dieſe häufigen Begegnungen am Strand im Muſikpavillon und
im Konverſationshaus nichts Auffallendes

Wenn Bälle in den großen prächtig eingerichteten Sälen
abgehalten wurden flog Armgard am Arm des Graßen dahin
und ſah mit ihrem gerötheten Geſichtchen beinahe aus
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Seite 2 DonnerstagAn edem genannten Blatte in einer Zuſchrift Folgendes Jch habe
allerdings niemals das Geringſte über das ärgerliche Privatleben
des Frhrn v Hammerſtein gehört vielmehr erſt geraume Zeit
nach Schluß beider Häuſer des Landtags darüber in den Zeitungen
geleſen Der Umſtand daß ich in keinerlei perſönlichem Verkehr
Zu dem Frhrn v Hammerſtein geſtanden habe könnte das
genügend erklären Aber auch im Kreiſe meiner Bekannten iſt
in meiner Gegenwart wenigſtens wie ich verſichern kann nie ein
Wort gefallen welches auf die in der Preſſe vielbeſprochenen ſträf
lichen Beziehungen auch nur hingedeutet hätte

Zu den Hammerſtein Briefen ſchreibt die anti
ſemitiſche Staatsbürger Ztg Wie wir aus guter Quelle hören
iſt es allerdings Thatſache daß ſich in den Häuden der Gegner eine
kleine Zahl von Briefen befindet die ſeinerzeit dem Herrn
von Hammerſtein geſtohlen ſind und zwar von einer ſogenannten
Gouvernante mit der er ebenſo wie mit einer anderen Dame
jüdiſcher Abſtammung unlautere Beziehungen unterhalten hat
Dieſe Gouvernante wurde von den politiſchen Gegnern v Hammer
ſtein s beſtochen ſtahl ihm die Briefe und verkaufte ſie an ihre
Auftraggeber um eine erhebliche Summe Die Artikel der Nation
laſſen darauf ſchließen daß Herr Barth im Beſitz jener geſtohlenen
Briefe iſt Dazu bemerkt der Vorwärts Jn dieſen
Darſtellungen iſt Wahrheit und Dichtung einig gemengt Wir
haben keine Veranlaſſung auf die Frage der Herkunft der in
unſeren Beſitz gelangten bedentungsvollen Briefe näher einzugehen
da wir ſchon bemerkt haben daß ſie in nach jeder Richtung ein
wandsfreien Weiſe erfolgt iſt Was die Briefe anlangt die die

Nation erwähnt hat und über die Näheres feſtgeſtellt werden
wird wenn die Widerklage der Frankfurter Kleinen Preſſe gegen
Hammerſtein zur Verhandlung kommen wird ſo haben wir ſchon
in einer Polemik mit der Frankfurter Zeitung angedeutet wo
man ſich hierüber Jnformationen zu holen hat Merkwürdig iſt
freilich daß die Wochenausgabe der Frankfurter Zeitung auch
noch die Spuren zu verwiſchen ſucht an welchem Kniffe wir durch
unſer Dazwiſchenfahren ihre Tagesausgabe gehindert haben
So viel die National Ztg gehört hat ſind die Hammerſtein ſchen
Briefe die der Vorwärts beſitzt ſolche an Hammerſtein die im
Beſitz der Nation befindlichen aber von ihm geſchriebene

Die Antrittsrede des Univerſitäts Rektors
Adolf Wagner behandelte das Verhältniß der Nationalökonomie
zum Sozialismus Der Redner führte aus Die Nationalökonomie
habe auch vom Sozialismus gelernt ſtehe aber bezüglich der
Forſchungsmethode und des Forſchungsergebniſſes auf weſentlich
anderem Boden Wenn einfache Arbeiter von der Sozialdemokratie
aufgeworfene Fragen ſtudiren müſſe dies auch der akademiſchen
Jugend geſtattet ſein Die wiſſenſchaftliche Prüfung des Sozialismus
führe zur Anerkennung ſeiner wiſſenſchaftlichen Denkarbeit und
Widerlegung ſeiner Jrrthümer Man werde dann auch in Engels
Laſſalle und Marx nicht nur Agitatoren ſondern auch Denker
erſten Ranges erkennen die ihre Gefährlichkeit mit anderen Philo
ſophen theilen Wagner ſchloß hinweiſend auf das Wirken deutſcher
Staatsmänner zu Gunſten der Arbeiter

Die Affäre des Bau Jnſpektors Schran vom
Auswärtigen Amte hinter dem alsbald ein Steckbrief erlaſſen wird
iſt wie die Volks Zeitung hört keineswegs neueren Datums
Schon vor 14 Tagen verlautete mit Beſtimmtheit daß Schran
verſchwunden ſei und auch über die Gründe des Verſchwindens
mußte man ſich an zuſtändiger Stelle ſofort klar ſein da die
materielle Lage des Bau Jnſpektors Schran längſt bekannt war
Schran war derart in Verlegenheit daß er ſich vor ſeinem Ver
ſchwinden nicht einmal geſcheut hat einen Subalternbeamten des
Auswärtigen Amtes um ſein ganzes Gehalt zu bringen indem er
daſſelbe unter dem Vorwande entlieh daß er ſich im Augenblick
in Geldverlegenheit befinde

Ueber den ermordeten Fabrikanten Schwartz
und den Mörder ſowie Selbſtmörder Meyer bringt der Mül
häufer Korreſpondent des ſozialdemokratiſchen Offenb Volksfr
eine Schilderung welcher wir Folgendes entnehmen Der Fabrikant
Schwartz war einer von jenen Unternehmern die der eigenen
Thatkraft und Befähigung einen großen Theil ihrer Erfolge ver
danken Er machte gute Geſchäfte während ſeine Mitkonkurrenten
ſich kaum über dem Waſſer hielten er hatte immer ein ſeltenes
Glück in den Einkäufen Es kam ihm nicht darauf an mit Gott
verdammern und imbéeiles Dummköpfe unter ſeine Meiſter und
Arbeiter zu wettern und es kam auch vor daß er ſich thätlich an einem
Angeſtellten oder Arbeiter vergriff Aber er wußte auch bei der
Arbeit anzugreifen wenn es noth that er kannte jede Maſchine in
ſeinem Geſchäfte und wenn ihn ein Arbeiter im Elend um Unter
ſtützung bat da verſtand er oft zu helfen Die Ausbeutung der
Arbeitskraft jedoch war in ſeiner Fabrik ungeheuer und wenn das
Geſchäft ſeinen flotten Fortgang nahm ſo bezahlten es die Arbeiter
mit ihren Knochen Der Attentäter Andreas Meyer 1865 zu
Hindisheim im Kreiſe Erſtein geboren arbeitete vor einigen Jahren
als Anſetzer in der Fabrik Schwartz und ſeither in verſchiedenen
anderen Mülhäuſer Fabriken Jm Jahre 1893 trat er dem hiefigen

Textilarbeiter Fachverein bei bezahlte aber ſeine Beiträge nicht und
ing daher ſeiner Vereinsangehörigkeit verluſtig dem Arbeiter
ahlverein hat er niemals angehört Unter ſeinen

Arbeitskameraden galt er allgemein als überſpannt verwirrt durch
anarchiſtiſche oder Romanphraſen die er oft in der ungereimteſten
Weiſe anwendete und als unſicherer Kantoniſt dem nicht zu
trauen ſei Zur Zeit des Boulangiſten Rummels war er begeiſterter
Boulangiſt Vom Sozialismus verſtand er gar nichts

Zum Breslauer Parteitage nehmen nachträglich
auch die Londoner Times das Wort Das Weltblatt hält es
für wahrſcheinlich daß die deutſchen Sozialdemokraten ſich allmählich
zu einer radikalen Reformpartei entwickeln werden wenn nur die
deutſchen Angelegenheiten mit Mäßigkeit und Klugheit geführt
würden Wer auf Zwiſtigkeiten in der Partei pekulire werde
enttäuſcht werden dieſelbe könne nur durch eine Regierung ent
waffnet werden die verſtändige Forderungen des Volkes erfülle
und die beſtehenden Zuſtände für dasſelbe angenehmer geſtalte
Eine Erhebung des Volkes wie ſie der Kaiſer in ſeinem neueſten
Telegramm wuünſche ſei dazu nicht nöthig

Die preußiſche Central Genoſſenſchaftskaſſe
ſcheint den Privatbanken und Sparkaſſen Konkurrenz machen zu
wollen Jn der neueſten Nummer der Berlin Korreſp befindet
ſich ein fehr ausführlicher Kommentar zu 8 2 des Geſetzes vom
31 Juli d wonach diejenigen Geſchäfte aufgezählt werden
welche die Genoſſenſchaftskaſſe abzuſchließen befugt iſt Es heißt in
dieſen Ausführungen u Von dieſen Geſichtspunkten aus wird
es aber namentlich auch zu erwarten fein daß die mit der Centralkaſſe in Verbindung ſtehenden Vereinigungen u ſ w auch ein

tretenden Falls alle diejenigen Geſchäfte derſelben zuwenden zu
welchen dieſe nach den Nr 2 bis 8 des Geſetzes befugt iſt
namentlich auch diejenigen Genoſſenſchaften und Perſonen welche
mit den Vereinigungen Beziehungen haben zu ſolchen Geſchäfts
verbindungen anregen Je umfangreicher gerade dieſe Geſchäfts
weige der Centralkaſſe Depoſiten Effekten Check Wechſelverkehrch entwickeln je beſſere Einnahmen die Kaſſe erzielt deſto mehr

wird ſie in die Lage verſetzt die Darlehnsgeſchäfte mit den Ver
einigungen u ſ w zu für dieſe günſtigeren Bedingungen durch
zuführen Die Kaſſe kann von Jedermann Gelder als Depoſiten
und im Checkverkehr annehmen Sehr e wird ſich z B ein
Depoſitengeſchäft im Verkehr mit Beamten für dieſe geſtalten wenn
dieſelben ihre Bezüge bei dem Quartalsbeginn einzahlen dafür
Zinſen erhalten und nach Bedarf das Gehalt wieder abheben Die
Kaſſe darf auch allgemein als Sparkaſſe arbeiten

Leipzig 15 Oktober Heute Abend fand eine ſtark beſuchte
Wählerverſammlung im pPantheon ſtatt in welcher
Liebknecht über die bevorſtehenden Landtagswahlen ſprach
Wegen ſcharfer Angriffe auf die Juſtizbehörden wurde ihm von
dem überwachenden Beamten das Wort entzogen und das
Gleiche paſſirte auch dem nächſten Redner Katzenſtein

Koburg 15 Oktober Anläßlich der Feier des heutigen
Geburtstages des Erbprinzen der heute die Großjährigkeit
erreicht hat wurde geſtern die neue Oper Ludwig der
Springer von Dr Sandberger aufgeführt Das Textbuch
behandelt die Liebesgeſchichte Ludwig des Springers und der
ſchönen Pfalzgräfin Adelheid von Sachſen deren unerkannten
Gatten er im Zweikampf tödtet und Ludwigs kühne Flucht aus
der Feſte Giebichenſtein Von der Oper wurden der zweite
Akt und die große Liebesſzene im dritten Akt wegen ihrer
blühenden Melodie mit beſonderem Beifall aufgenommen

Hamburg 15 Oktober Anknüpfend an das Kaiſerwort
das Volk möge ſich ermannen gegen die Sozialdemokraten
fordern die Hamburger Nachrichten die Staatsregierung auf
durch Vorlagen die Wege praktiſch zu bezeichnen worauf das Volk
dem kaiſerlichen Aufrufe entſprechen könne

Herford 15 Oktober Die Reichstags Erſatzwahl
findet am 22 November cr ſtatt Stöcker hat angeblich eine
Kandidatur abgelehnt Bisher wurde der Wahlkreis bekanntlich
durch Stöcker s Freund v Hammerſtein vertreten

Köln 15 Oktober Vor dem hieſigen Schwurgericht hat
der Prozeß gegen die wegen des bekannten Mülheimer
Krawalls Angeklagten begonnen Jm Laufe des heutigen
Tages wurden Zeugen vernommen Die Gendarmerie und die
Poliziſten geben zu ſcharf geſchoſſen zu haben Ein Aufſehen
erregender Zwiſchenfall pafſirte als einer der Vertheidiger nachwies
daß ein Widerſpruch zwiſchen den Ausſagen des Poliziſten
Eyſen und zweier Zeuginnen beſtehe und deshalb die
Protokollirung der Ausſagen des Poliziſten beantragte worauf der
Staatsanwaltjenen Vertheidiger als einen Denunzianten
hinſtellte Sämmtliche zehn Vertheidiger erklärten hierauf
die Vertheidigung niederzulegen was jedoch durch die
Erklärung des Staatsanwalts Aſſeſſor Schell dadurch verhütet
wurde daß er jenen Vorwurf zurücknahm

Straßburg 15 Oktober Die Straßb Poſt meldet aus
Mülhauſen Dem Vernehmen nach ſind geſtern ſechs intime
Genoſſen des Mörders Meyer unter dem Verdachte von dem

und wenn ſie im kleinen Segelboote an ſeiner Seite ſaß war
er ſtets bemüht die etwas Aengſtliche mit zarteſter Sorgfalt zu
umgeben Es lag etwas Ritterliches das ihr gefiel in ſeinem
Benehmen und überdies war Wendenſtein wohl geſchaffen um
das Jdeal eines Mädchenherzens zu werden Seine hohe
ſchlanke Geſtalt die ariſtokratiſchen Züge der feurige Blick die
glänzende Beredſamkeit machten ihn zum Liebling der Frauen
welt Er war als Lebemann in der Reſidenz und in den
faſhionabelſten Bädern bekannt Freilich wußte man ebenfalls
daß er in höchſt kavaliermäßiger Weiſe Geld auszugeben ver
ſtand und daß ſeine Güter arg verſchuldet waren dadurch ge
ſchah aber ſeiner perſönlichen Liebenswürdigkeit in deren Banne
ſich auch Frau und Fräulein Sch befanden kein Abbruch
Erftere ahnte daß ihre ſtolzen Wünſche ſich erfüllen würden
Der Stammbaum des Grafen war Jahrhunderte alt und die
verwittwete GräfinMutter eine franzöſiſche Prinzeſſin Wenden
ſteins Gemahlin konnte bei Hof empfangen werden Leonore
ſah ihre Tochter bereits im Kreiſe des höchſten Adels Es
kam ihr vor als greife ſie ſelbſt noch einmal verjüngt nach
dem berauſchendſten Ziele des Ehrgeizes

Anch jetzt ſtimmte Armgard wieder mit der Mutter überein
ja mehr als das die Liebe ſchlich ſich in ihr Herz Blieb
er Graf aus oder zögerte er zu erſcheinen ſo bemächtigte ſich

des Mädchens eine geheime Unruhe ein unbeſchreibliches
ſeeliſches Unbehagen eine Sehnſucht die ſich bis zur Pein
ſteigerte Die ganze Welt ſchien ihr öde und leer ohne ihn
kam Ralph v Wendenſtein ſprach er zu ihr ſo erröthete und
ſtammelte ſie Jedes Wort brannte in ihre Seele hinein und
kieß dort verſengende Flammen auflodern Zuweilen empfand
Armgard förmlich Furcht vor dem Grafen und fragte ſich ob
er wirklich ſo für ſie wie ſie für ihn empfinde aber laſſen
hätte ſie ihn um der Welt nicht mögen ſondern ſog mit
trunkenem Entzücken die neiderfüllten Blicke ein welche ihr und
ihm folgten und träumte von dem berückenden Zauber des
Hoflebens und dem Glücke von einem Mann geliebt zu ſein
dem ſich ſo viele ſchöne Augen verlangend und ſehnſuchtsvoll

zuwandten Verlockende bunte Strahlen brachen aus den
Zacken der funkelnden Grafenkrone die ihr winkte und woben
ein blendendes Lichtnetz über alle Befürchtungen und bangen
Zweifel

Der Graf folgte den Damen auch nach Brüſſel und Paris
und führte ſie in den Salon ſeiner Mutter ein welche immer
einige Monate in der Stadt an der Seine zubrachte ſonſt aber
in Berlin ihr bleibendes Domicil aufgeſchlagen hatte Das
war die echte Pariſerin kokett anziehend jung noch mit grauen
Haaren Pikant mit einem leichten Anhauch von Frivolität
aber immer vornehm und die große Dame repräſentirend be
herrſchte ſie die Konverſation

Dem ſcharfen Auge der Kommerzienräthin entging es nicht
daß die Pracht der Einrichtung etwas verblichen war das
wurde aber durch Chic Eleganz und blendendes Arrangement
welches die deutſche Schwerfälligkeit beſchämte reichlich auf
gewogen Und dann welchen Empfang fand Armgard hier
Die geborene Prinzeſſin de Choiſeuil wußte ihr ſo viel
Schmeichelhaftes und doch in ſo natürlichliebenswürdiger Weiſe
und mit jenem feinen Taktgefühl zu ſagen das nur den
Franzöſinnen eigen zu ſein ſcheint Frau Sch genoß die
ſeligſte Stunde befriedigter Mattereitelkeit Wie groß war aber
erſt die ſtolze Genugthuung welche ihre Bruſt ſchwellte als
die alte Gräfin bald darauf für ihren Sohn um Armgards
Hand anhielt und um die Erlaubniß bat daß Ralph ſeine
Werbung perſönlich bei den Eltern des Mädchens anbringen
dürfe

Jch werde meinen Gatten benachrichtigen und vorbereiten
erwiderte die Kommerzienräthin Was mich betrifft ſo gebe
ich von ganzem Herzen meine Einwilligung Armgard hat
gewählt und ihrem Glücke ſollen keine Hinderniſſe in den Weg

elegt werden Jch freue mich daß ſie künftig einer der edelſtenFamilien angehören wird

Noch am ſelben Abend gingen e Briefe nach Halle ab
einer an Sch der andere an Mila

Fortſetzung folg
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Wien 15 Oktober

Nr 244
durch dieſen geplanten Verbrechen den Fabrikanten Schwartz in
Mülhauſen ermorden zu wollen Kenntniß gehabt und die Anzeige
bei der Behörde unterlaſſen zu haben auf Grund des S 139
St G B verhaftet und in Unterſuchung gezogen worden

OeſterreichUngarn

17 Oktober

Wegen Verbreitung der Maul und
Klauenſeuche in Nieder Oeſterreich verbot das Miniſterium die
Ausfuhr von Klauenthieren nach Deutſchland und der
Schweiz

Agram 15 Oktober Die Demonſtrationen wegen Hiſſung
der ſerbiſchen Fahne dauerten bis 6 Uhr Abends um welche
Zeit die ſerbiſche Fahne auf der Kirche eingezogen wurde worauf
ſofort Ruhe eintrat

London 15 Oktober
aus Odeſſa iſt dort eine enorme Quantität von

Groſſbritannien
Nach einer dnrg der Times

unition für
die ruſſiſche Armee im e beſtimmt eingetroffen Mehrere
Regimenter haben in der Nä e der türkiſchen Grenze Ouartier be
zogen Die Regierung beſchloß das Geſchwader vor Lemnos
zu verſtärken Demgemäß wurde das vor Malta liegende Schlacht
ſchiff Camperdown eines der größten der britiſchen Flotte be
ordert nach Lemnos zu gehen Von einem Bombardement tür
kiſcher Städte iſt hier nichts bekannt

Frankreich
Paris 14 Oktober Der Newyork Herald veröffentlicht

ein Telegramm ſeines Korreſpondenten aus Söul vom 13 Oktober
folgenden Wortlauts Mein Telegramm vom 10 Oktober betreffend
die Ermordung der Königin von Korea und die
Revolution in Korea iſt in Tokio unterſchlagen worden Als
die Ermordung der Königin erfolgte hielten Japaner an den
Thüren des Palaſtes Wache Man glaubt jedoch nicht daß der
japaniſche Geſandte von dem Komplott in Kenntniß geſetzt worden
iſt der König iſt gefangen genommen worden deſſen Bruder
wurde zum Diktator proklamirt und ein neues Geſetz eingeſetzt
An die Koreaner iſt ein Aufruf erlaſſen worden in welchem ſie
aufgefordert werden die Japaner zu vertreiben

Orient
Konſtantinopel 15 Oktober Der Kapitän eines hier ein

getroffenen Schiffes berichtet daß ſich in Trapezunt an Bord
des ruſſiſchen Schiffes Agew 2000 Flüchtlinge befinden
welche ebenſo wie viele in der Stadt Zurückgebliebene nach
Batum überführt zu werden verlangen

Belgrad 15 Oktober Das bulgariſch macedoniſche
Revolutionskomitee beſchloß wie aus Macedonien gemeldet
wird die Einſtellung ſeiner Thätigkeit bis zur Löſung der
armeniſchen Frage

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Vokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 16 Oktober 1895
Städtiſche Kommiſſionen

Finanz Kommiſſion
Sitzung am Donnerstag den 17 Oktober Nachmittags 5 Uhr im

Kommiſſionszimmer

1

2

3

4

5

Tagesordnung
Finalabſchluß der Theodor Schmidt Stiftung
Antrag auf Mittelbewilligung zum Bau des Paul RiebeckStifts
Antrag auf Verſetzung eines Beamten in eine höhere Gehaltsklaſſe
Antrag auf anderweite Regulirung der Beſoldungsverhältniſſe von
drei Hülfsarbeitern
Sonſtige Eingänge

Kommiſſion zur Vorberathung der Wahl von vier
unbeſoldeten Stadträthen

Sitzung am Sonnabend den 19 Oktober Nachmittags 5 Uhr iw
Kommiſſionszimmer

Auszeichnung Wie der Reichsanzeiger meldet iſt dem Geheimen
Medizinal Rath Profeſſor Dr Ackermann hierſelbſt der Königliche
KronenOrden zweiter Klaſſe verliehen worden

Zu den Stadtverordneten Wahlen Auf Einladung des Bürger
vereins für ſtädtiſche Jntereſſen hatten ſich geſtern Abend im Café Monopol
etwa 40 hieſige ſtimmberechtigte Bürger der verſchiedenſten Berufsklaſſen be

hufs Gründung eines Comité s zur Vorbereitung der Stadtverordneten
wahlen eingefunden Die Herren Stadtverordneten Apelt und Brink
mann führten aus daß der Bürgerverein beſchloſſen hat ſich an die
geſammte Bürgerſchaft zu wenden um zu verhindern daß die Stadt
verordneten nach einſeitigen Jntereſſen oder von einem kleinen Kreis von
Perſonen aufgeſtellt werden Nur wenige der Erſchienenen verhielten ſich
ablehnend oder abwartend alle übrigen erklärten ſich bereit dem Comité
beizutreten Schließlich wurde ein engerer Ausſchuß beſtehend aus den
Herren Fabrikant David Kaufmann vuge Heckert Stadtverordneter
Apelt Stadtverordneter Brinkmann aufmann Döhler und Kauf
mann Lindemann gewählt welcher Auftrag erhielt die Tagesordnung
für die nächſte Sitzung vorzubereiten Der engere Ausſchuß tritt nächſten
Freitag zu einer Sitzung zuſammen Geſtern Abend waren ferner die
Vorſtände des Bezirksvereins Süd Weſt und des III communalen Be
zirksvereins zu einer gemeinfamen Sitzung zuſammengetreten um wegen
eines vereinten Vorgehens bei den bevorſtehenden Stadtverordnetenwahlen
Beſprechungen zu pflegen Die Erörterungen konnten noch zu keinem Er
gebniſſe führen weil der III Bezirksverein zu der Frage bisher Stellung
nicht genommen hat
mal zufammenzukommen

Es wurde verabredet nächſten Dienstag noch ein
Jn dieſer Sitzung ſollen beſtimmte Beſchlüſſe

gefaßt werden
Der Baukommiſſion lagen in der geſtrigen Sitzung nur zwei Be

rathun
die A

8gegenſtände von untergeordneter Bedeutung vorſſcelmg weiterer Heizkörper in Geſchäftsräumen des Raths

kellergebäudes und Bewilligung von Mitteln zur Anſchaffun
Jnventarſtücke für Bureaux der ſtädtiſchen Verwaltung

Es betraf dies

einiger

ie Ma
giſtratsvorlage betr Erbauung eines Entwäſſerungskanals für den Süden
der Stadt konnte nicht zur Berathung gelangen weil der Referent verreiſt
iſt Dagegen beſchäftigte ſich die Kommiſſion zuletzt noch mit der Frage
einer Verbeſſerung der akuſtiſchen Verhältniſſe im Stadtverordnetenſitzungs
ſaale Wahrſcheinlich werden ſchon in der Sitzung am nächſten Montag
praktiſche Verſuche gemacht werden in welcher Weiſe die vorhandenen
Uebelſtände beſeitigt werden können

Rückerſtattung der zur Jnvaliditäts und Altersver
ſicherun
lichen
nach der Eheſchließung gemacht werden

geleiſteten Beiträge bei Verheirathung einer weib
erſon Der Anſpruch auf Erſtattung muß binnen 3 Monaten

andernfalls erliſcht derſelbe
Vorausſetzung des Erſtattungsanſpruches iſt daß bis zum Tage der Ehe
ſchließung mindeſtens 235
ſind Sind für die Zeit bis zur Eheſchließung
nachgewieſen ſo kann ein An
worben werden daß die an 235 fehlende Anzahlſicherungspflichtiger Beſchäftigung oder im Wege

eitragsmarken rechtsgültig verwendet worden35 Seitragsmarten nicht

auf er nicht dadurch er
arken auf Grund ver

der ſreiwilligen Fortver
ſicherung nach der Verehelichung beigebracht wird Der Antrag iſt ent
weder bei dem Vorſtande derjenigen Verſicherungsanſtalt auf deren Namen
die letzte verwendete Marke lautet direkt oder bei dem für den Wohnort
des Antragſtellers zuſtändigen Kontrollbeamten mümdlich oder ſchriftlich
eventl durch Vermittelung der Ortsbehörde oder eines Vertrauensmannes

Heh e ahslenende Dem Antrage find beizufügen die ſtandesamtliche
2 die letzte Quittungskarte ſowie die Aufrechnungs

beſcheinigungen über die vorhergehenden Quittungskarten Des Ferneren
e i aneagnh A San und während welches Zeitraumes
etzte verſi pflichtige äftigung ſtattgefunden hat Die zurW er da knheh a e n ſſe ſelten

empelfreiProzefz Die Schieferdeckerarbeiten auf der neuen katholiſchen
Kirche waren Herrn Schieferdeckermeiſter Heine übertragen Wegen
Ausführung dieſer Arbeiten iſt nun ein Streit entſtanden welcher in eineiſchenfrage dieſer Tage vor dem Kgl Ober Landesgerichte u Raum
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Nr 23 Donnerstag Beneral Anuzeiger für Halle und den Saakkreis 17 Oktober Seite s
v 2 2zu Gunſten der Gemeinde entſchieden worden iſt Vortragsmäßig eben können Die Pflanzungen ſind allgemein in großen Maſſen ge Geboren

ſollte ein ſog deutſches Doppelſchieferdach hergeſtellt werden Als Anfangs halten in denen einzelne Sorten ganz beſonders hervortreten Vor allem 15 Oktober Dem Metallſchleifer Otto Bürger eine T Martha Margaret
Deoember 1894 die Arbeiten in Angriff genommen waren verlangte der iſt Bedacht genommen den Eiſenbahndamm zu verdecken und hübſche Klara Thomaſiusſtraße 34 Dem Maſchinenmeiſter Ernſt Breeſe ein S

e nene en e en e e e e etſeiner Meinung die Eindeckung nicht in der verabredeten Weiſe erſolgte bereits alles ſoweit abgeſteckt daß die Arbeiten in wenigen Tagen be Lina Spitze Dem Glaſermeiſter Albin Weber ein S Konrad Phili p
ache vor Zeugen wiederholte Aufforderungen blieben unbeachtet dade e ten Meinung iſt Als nun eine Abſchlagszahlung ge

ſordert wurde ſollte zunächſt über die Ausführung der Arbeit ein Gut
achten eingeholt werden Zwei Sachverſtändige erklärten darauf das
Dach ſei nicht vorſchriftsmäßig eingedeckt es ſei ein einfaches deutſches
Schuppendach zu welchem ordnungswidrige Schablonen gebraucht wären
Es liege nicht nur eine undichte Eindeckung vor ſondern der zur Ver
wendung gelangte Schiefer ſei auch nicht von der ſeitens des Herrn Heine
offerirten guten Sorte und an den Platten fehlten außerdem die ſogen
Brüſte Nach dem Erachten des Kirchenvorſtandes ſind bei der aus
geführten Bedeckung h an Material venger als vertragsmäßig vor
geſchrieben verwandt ganz abgeſehen von dem rn Werthe der
geringen Qualität Um aus naheliegenden Gründen indeß einen Prozeß
zu vermeiden machte der Kirchenvorſtand Vergteichsvorſchläge und ging

t ſo weit anzubieten gegen einen Abzug von 10 Pfg pro qm die
fertig geſtellte Arbeit übernehmen zu wollen Herr Heine will

aber eine gerichtliche Entſcheidung herbeiführen und klagt deshalb auf Be
zahlung von 9000 Mk Hierauf erhob der Kirchenvorſtand Widerklage
mit dem Antrage Herrn Heine zur Entfernung der i e Schiefer
bedeckung zu verurtheilen und der Kirchengemeinde das Recht zuzuſprechen
das Dach neu auf Koſten des Herrn Heine herſtellen zu laſſen Auf dieſe
Widerklage erhob der Anwalt des Herrn Heine den Einwand der Rechts
hängigkeit wurde damit aber in zweiter Jnſtanz zurückgewieſen ſo daß
nun vor dem hieſigen Kgl Landgericht die Widerklage zur Verhandlung

ngtgelang brücke Wie wir hören iſt der Plan zur Erbauung einer
Brücke von der Ziegelwieſe nach der Peißnitz im Stadtbauamte fertig ge

und von Herrn Stadtbaurath Genz mer auch bereits eine Denkn über die Angelegenheit ausgearbeitet welche in nächſter Zeit den

ditgliedern der ſtädtiſchen Behörden zugehen wird Es iſt projektirt die
Brücke auf zwei Strompfeiler zu ſtützen damit einestheils die Koſten
möglichſt niedrig gehalten werden anderntheils aber die Brücke
ein ſchönes Ausſehen bekommt Der Anſtieg zur Rampe die
im Jntereſſe des Schifffahrtsbetriebes erfreulicherweiſe aber nur in mäßiger
Höhe angelegt werden muß fällt auf den jetzigen Treffpunkt der Mittel
alkee auf der Ziegelwieſe und läuft rechts am Ufer entlang bis zur Brücke
hoch Jenſeits führt die Rampe in gleicher Weiſe am Ufer wieder hinab
Die Brückenpfeiler ſind jetzt abgeſteckt Um feſtzuſtellen ob die Pfeiler
etwa der Kettenſchifffahrt hinderlich werden können werden in dieſen Tagen
von dem Stadtbauamte in Gegenwart und unter Betheiligung des Herrn
Baurath Brünnecke praktiſche Verſuche angeſtellt

Neue öffentliche Anlagen Nachdem die Wörmlitzerſtraße
bereits mit Bäumen bepflanzt iſt und die Lutherſtraße in dieſem
Herbſte noch Baumanpflanzungen erhalten ſoll tauchte die Frage auf ob
es nicht zweckmäßig ſei auch den Platz zwiſchen Luther und Wörmlitzer
ſtraße am Geſundbrunnen mit Baumpflanzungen zu verſehen damit
die Bäume anwachſen können und ſpäterhin wenn erſt die Bebauung des
Südens weiter vorgeſchritten iſt die Bewohner einen bereits mit Bäumen
bewachſenen Platz vor ſich haben Das Stadtbauamt hat deshalb geglaubt
rechtzeitig für Zeichnungen zu einer planmäßigen Anpflanzung zu ſorgen
und hat wie in der geſtrigen Sitzung des Gartenbau Vereins mitgetheilt
wurde Herrn Obergärtner Jenſen Auftrag zur Ausarbeitung eines Planes
ertheilt Die zunächſt in Ausſicht genommene Bepflanzung des Platzes
mit Bäumen läßt ſich mit geringen Mitteln ausführen weil die Boden
anſchüttungen bereits bewirkt ſind und Mutterland dort genug vorhanden
iſt Wie wir hören ſoll der Platz ſo geſtaltet werden daß der Geſund
brunnen auf der Nordſpitze ſteht und das Häuschen von den verſchiedenen
einmündenden Straßen aus ſichtbar iſt und den Straßenbildean einen recht
gefälligen Abſchluß giebt Die vorhandenen alten Bäume können ſämmtlich

halten werden da dieſelben Einſchüttungen vertragen Das Häuschen
wird etwas gehoben was ſich mit wenigen Koſten bewerkfſtelligen käßt
Dem Vernehmen nach ſind im Stadtbauamte bereits Pläne ausgearbeitet
wonach das Häuschen erhalten wird Daſſelbe erhält aber ein viel ge
fälligeres Ausſehen als bisher und wird ſofern die Pläne von den

ſtäd ſchen Behörden genehmigt werden dem ganzen Stadttheile zurZierde gereichen Ferner dat Herr Obergärtner Jenſen Auftrag

erhatten Pläne zur Umgeſtaltung der Peißnitz auszuarbeiten
Es handelt ſich darum dieſe ſchöne Erholungsſtätte in ihrer
ganzen a zu einer modernen Anforderungen genügenden Park
anlage umzuwandeln Beſonderer Werth ſoll dabei auf Schaffung ſchattiger
Wege an den Rändern gelegt werden Dies läßt ſich ermöglichen ohne
daß vorerſt die Aecker aus der Pacht gezogen werden Aufgabe iſt vor
läufig nur rechtzeitig Baumpflanzungen die ſich mit wenig Geld bewerk
ſteltigen laſſen herzuſtellen damit in ſpäteren Jahren wo die Felder in einen
Park umgewandelt werden die wichtigſten Baumgruppen bereits vorhanden
ſind Dann iſt es auch nothwendig dem Waldſaum welcher jetzt eine
gerade Linie bildet durch Verpflanzung einiger weniger Baumgruppen den
ſteifen Charakter zu nehmen Zuletzt iſt auch noch zu erwägen wie das
Wälbdchen welches theilweiſe durch Windbruch erheblich beſchädigt iſt künftig
bepflanzt werden ſoll ob Lichtungen vorzunehmen oder neue Wege ein
zuſchlagen ſind Ehe aber in der einen oder anderen Richtung etwas ge
ſchehen kaun muß erſt ein einheitlicher Plan vorliegen damit die Baum
pflanzungen gleich von vornherein richtig und ſachgemäß bewirkt werden

Der Gartenbauverein hielt geſtern ſeine Monatsverſammlung
ab Die Angelegenheit der Umwandlung der Pulverweiden in Park
anlagen ſei nun ſo weit gediehen daß die Arbeiten beginnen können
ſobald vom Magiſtrat die Mittheilung ergeht daß die Wiefen aus der
Pacht gezogen ſind Jetzt beſtehe nur noch die Frage ob der Ver
ſchönerungsverein nach Lage ſeiner Kaſſenverhältniſſe nach und nach vor
ehen ſoll oder ob die Arbeiten auf einmal ausgeführt werden ſollen
ie Bürgerſchaft werde die Freude haben daß wenigſtens die Weſthälfte

der Pulverweiden ſofort ganz in Angriff genommen wird Allerdings
habe das pekuniäre Schwierigkeiten der Verſchönerungsverein ſei aber in
der glücklichen Lage das erforderliche Geld vorgeſchoſſen zu erhalten unter
Bedingungen die über die Schwierigkeiten hinwegbringen Herr Ober
gärtner Jenſen entwickelte ſeine Anſichten über den hohen Werth
öffentlicher Anlagen um anſchließend daran die vorliegenden Pläne
einer Umwandlung der Pulverweiden in Parkanlagen zu
erläutern Der Redner hat genaue Nivellements aufgenommen und die
vorhandenen Pläne nach den Jdeen des Herrn Kunſtgärtner Spindler
theilweiſe umgearbeitet Der Flächenraum der rings von Waſſer um
gebenen Pulverweiden beträgt 96 Morgen davon ſind 85 Morgen
ſtädtiſcher Beſitz und auf Anlagen entfallen ca 70 Morgen Leider iſt
die ſchöne Wieſe durch den hohen Eiſenbahndamm in zwei Theile getheilt
Bei der Anordnung der Parkanlagen iſt auf möglichſt ſchlanke Verbindungs

nach dem Florabad und durch die Wieſe von einem Ende zum andern
Bedacht genommen Auf der ſüdöſtlichen Ecke ſoll eine Eisbahn von
ca 8 Morgen mit einer Längsachſe von 284 und einer Querachſe von
135 m ausgehoben werden Durch die aufgenommenen Nivellements ſind
alle Befürchtungen welche hinſichtlich einer Verſumpfung der Wieſen be
ſtanden vollſtändig behoben ſelbſt bei dem gegenwärtigen außerordent
lich niedrigen Waſſerſtande iſt der Waſſerſtand der Saale 20 em höher als
der Abfluß welcher durch den Bahndamm geht bei mittlerem Winter
waſſerſtande wird das Verhältniß noch um 60 em günſtiger Für die
Eisbahn ſind ca 2500 ebm und außerdem an den Seiten noch 600 bis

00 qm Boden auszuheben Dieſe Erdmaſſen laſſen ſich ſehr gut ganz
in der Nähe unterbringen da die Abſicht beſteht weſtlich von der Eisbahn
eine Erhöhung aufzuſchütten auf welche Sitzplätze mit herrlichen Aus
blicken nach der Stadt angeordnet werden ſollen Die Frage ob die Eis
bahn nicht beſſer in den nordöſtlichen Winkel zu verlegen ſei müſſe ganz
entſchieden verneint werden Jn der Nordweſt Ecke in der Ver
längerung der Wieſenſtraße iſt ein Kinderſpielplatz von 1 Morgen
Größe projektirt wo Kinder ungeſtört ſich allen möglichen Spielen hin

Hervorragende Herbst u Winter Neuheiten Ganzwollener Cheviot
in rein wollenen

ginnen können Wenn der bevorſtehende Winter nicht zu ſtreng wird und
im Frühjahr die Pflanzungen nicht auf Schwierigkeiten ſtoßen kann die
Weſthälfte bis zum Mai ſix und fertig ſein Nothwendig ſei eine Ent
fernung der vorhandenen alten Obſtbäume und wünſchenswerth eine Lichtung
der Eſchenallee auf der Oſtfeite Die Eisbahn wird 25 em Waſſerſtand er
halten der tiefſte Abhub beträgt ca 47 em an anderen Stellen iſt aber
ſo gut wie nichts abzuheben Der Anlage einer kleinen Jnſel in der Mitte
der Eisbahn ſtehen Schwierigkeiten nicht entgegen Herr Stadtrath Schulzetheilte mit daß der Magiſnat bereits beſchloſſen hat die Wieſen aus

der Pacht zu nehmen Der Magiſtrat behält ſich natürlich alle Nutzungen
auf den Pulverweiden vor Die bereits entworfene Benachrichtigung hiervon

werde dem n e r in wenigen Tagen zugehen ſo daß dem
ſofortigen Beginn der Arbeiten nichts mehr im Wege ſtehe Hieraufwurde mitgetheit daß die vom Verſchönerungsverein auf dem Galgenberge

angelegten Gehölzgruppen trotz der ungünſtigen Witterung des Sommers
ſehr gut gediehen ſind und daß die Hoffnung beſteht daß der Galgenberg
bald ein ſchönes Gegenſtück zu Reilsberg bildet

Halleſcher Reitklub Der ſchon ſeit vielen Jahren hier beſtehende
Halleſche Reitklub welcher von jeher den Reitſport in hohem Maße ge
fördert und ſchon oft mit ſeinen ſchneidigen Reitaufführungen ergötzt hat
feierte geſtern Abend in der Schreiber ſchen Reitbahn ſein Winter Anreiten
Zahlreiche Reiter und Reiterinnen wohnten dieſem impoſanten Feſte bei
welches ſpäter im Hotel zur Stadt Hamburg fortgeſetzt wurde Daſelbſt
fand gegen 9 Uhr eine Soirée mit Feſttafel ſtatt Ueber den Zweck des
Klubs wollen wir noch erwähnen daß derſelbe ſich beſonders angelegen
ſein läßt tüchtige Reiter und Reiterinnen auszubilden und zwar geſchieht dies
durch die vielerprobten Herren Univerſitäts Reitlehrer und Stallmeiſter
Schreiber gen und jun Jeden Dienstag und Freitag Abend findet
in der Reitbahn theils mit theils ohne Muſik Uebung ſtatt dann Zu
ſammenkunft im Klublokal Hotel zur Stadt Hamburg Für die Herr
ſchaften die keine eigenen Pferde reiten ſtehen in der Reitbahn den Klub
mitgliedern 16 gut zugerittene Pferde zur Verfügung Auch in dieſem
Winter finden wieder größere Reitfeſtlichkeiten ſtatt

Die Schuhmacher Jnnung hielt am Montag ihre Quartal
verſammlung ab Es wurden 4 Lehrlinge vom Obermeiſter Herrn Hoff
mann zur Lehre verpflichtet Die vom Jnnungs Ausſchuß geplante Spar
und Darlehnskaſſe wurde im Allgemeinen mit Freuden begrüßt Die neu
eingerichtete Meiſterſchule beſtehend aus Fach und Elementarunterricht
beginnt am nächſten Montag Lehrer ſind die Herren Stud Stentzel und
Schuhmachermeiſter Seiffert

Jm Walhallatheater bringt der am heutigen Mittwoch beginnende
neue Spielplan als größte Neuheit ab gerichtete Seehunde vor
geführt von Kapitän Weſton womit wohl der Gipfelpunkt aller erreich
baren Thierdreſſur beſchritten ſein dürfte Als intereſſantes Gegenſtück
dazu wird man auch die ſo prächtig dreſſirte Hunde Meute des auf
allſeitigen Wunſch noch weiter verpflichteten Mr Blennow bewundern
können Von den übrigen neugewonnenen Nummern werden die fünf
Schweſtern Franklin als Bravour Ringturnerinnen ſowie der be
rühmte Radfahrer Excentriker Lepoldi und die amerikaniſche Pantomimen
Geſellſchaft Coco beſonderes Aufſehen erregen

Freiwillig in den Tod Wie wir geſtern bereits berichteten hat
ſich ein hieſiger Kaufmann ſeit einigen Tagen aus ſeiner Wohnung
entfernt und es iſt zu befürchten daß er freiwillig den Tod geſucht hat
Es iſt der Kaufmann Guſtav Wollſchläger Derſelbe iſt am 16 Sep
tember 1856 geboren 1,70 m groß hat dunkelblondes Haar graubraune
Augen kleinen blonden Schnurrbart runde Geſichtsbildung geſunde Ge
ſichtsfarbe und iſt von ſchlanker Geſtalt Bekleidet iſt er mit grauer
Jägerjoppe ſchwarzen Beinkleidern mit grauen Streiſen Halbſtiefeln
grauen Strümpfen ſchwarzem Hut

Ein Pferd geſtohlen Jn der Nacht zum 29 September iſt auf
dem Rittergute Martinfeld bei Geismar aus einem Stalle eine
Rothſchimmelſtute belgiſchen Schlages geſtohlen worden Das Pferd
hat weiße Mähne weißen Schwanz und am linken Hinterfuße einen alten
Kronentritt d h es fehlt ein kleines Stückchen in der Hufwand Die
Thäter zwei unbekannte Männer in mittleren Jahren ſind über Küllſtedt
und Mühlhaufen iTh geflüchtet und ſollen das Pferd hierher nach Halle
geſchafft haben Thatſachen welche zur Ermittelung der Thäter beitragen
könnten wolle man der hieſigen Kriminal Abtheilung Zimmer 68 mit
theilen

Zwei Pferde in einem Vrunnen Geſtern Abend gegen 7 Uhr
wurde die Feuerwehr nach der Melzer ſchen Fabrik an der
Delitzſcherſtraße gerufen am 2 Pferde die in einen Brunnen gefallen
waren herauszuziehen Nach einſtündiger Thätigkeit hatte die Feuerwehr
die etwas eigenartige Aufgabe gelöſt

Jn Gefahr Durch die Leichtfertigkeit des Kalkträgers Otto W
gerieth geſtern Abend Frau Maurermeiſter K in der Geiſtſtraße in
große Gefahr W hatte Kalk in die 3 Etage der Adlerapotheke getragen
und wollte nach dem Entleeren ſeines ſog Vogels denſelben auf die
Schulter ſchwingen Hierbei ſtieß er gegen einen Riegei wodurch ihm der
Vogel entglitt und über das Gerüſt und Schutzdach hinweg auf die Straße
hinunterſtürzte re K ging auf der Straße gerade vor dem Neubau
vorüber als der ſchwere Vogel haarſcharf neben ihr auf das Straßenpflaſter
niederfiel

Aus der Umgebung
h Cröllwitz 15 Oktober Beim Spiel verunglückt Die

5 Jahre alte Tochter des Maurers Richter von hier ſpielte heute gegen
Abend an einem Felsabhange in der Nähe des Lindenhofes Plötzlich
glitt das Kind aus und fiel ſo unglücklich herab daß es einen Bruch
des linken Oberſchenkels davontrug Ste wurde noch heute Abend in
die Königliche Klinik in Halle eingeliefert

Wettin 15 Oktober Ein blühender Birnbaum Jm
Garten des Herrn Valentin hierſelbſt ſteht ein Birnbaum nachdem
derſelbe das Laub vollſtändig verloren in voller Blüthe Ein Zweig mit
den prächtigſten Blüthenbüſcheln ward uns von dort übermittelt Red

s Schkeuditz 15 Oktober Unglücklicher Fall Der bejahrte
Komptoirdiener der Firma Gebr Kleeberg an der Bahnhofſtraße
hierſelbſt wurde heute Abend um 7 Uhr von einem bedauerlichen Unfalle
betroffen Derſelbe glitt nämlich beim Paſſiren des Hausflures aus und
kam ſo ungünſtig zu Falle daß er ſich den linken Oberſchenkel brach
Er mußte nach der v Bramann ſchen Klinik in Halle befördert werden

K Hohenthurm 15 Oktober Jagd Auf der heute im Revier
NiembergPlößnitz von Herrn Kammerherrn von Wuthenau veran
ſtalteten Jagd wurden von 20 Schützen 167 Haſen 9 Rebhühner und ein
Faſan geſchoſſen Das Ergebniß der Jagd wäre ohne Zweifel ein beſſeres
geweſen wenn nicht Tags vorher eine Kompagnie des 36 Jnfanterie
Regiments in jenem Gelände Exercitien vorgenommen hätte

st Zeitz 15 Oktober Unfall Der auf Grube Neue Sorge
bei Näthern beſchäftigte Bergmann Liebchen von hier gerieth heute bei
ſeiner Arbeit mit beiden Händen zwiſchen Förderſeil und Scheibe wodurch
derſelbe ſchwere Quetſchungen an den betreffenden Gliedern ſowie eine
beſonders ſchwere Verletzung des rechten Armes erlitt L wurde dem
Unfallkrankenhauſe Bergmannstroſt zugeführt

Standesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle

Aufgeboten
15 Oktober Der Fleiſcher Auguſt Schiemann und Pauline Hübner

Sternſtraße 4 und Glauchau

kräftige Qualität in allen Farben
doppeltbreit Itr 60 Pf

Wuchererſtraße 33 Dem Schloſſer Eduard Käski eine T Frieda Vally
IV Vereinsſtraße 4 Dem Bahnarbeiter Albert Hauck ein S Albert Willy
Mittelſtraße 6 Dem Viktualienhändler Albert Streuber eine T Henriette
Emilie Magdalene Thomaſiusſtraße 36 Dem Former Albert Hädicke eine
T Henuriette Sophie Martha Gr Berlin 6

Geſtorben
15 Oktober Der Malermeiſter Hermann Beyer 40 Meckelſtraße 8

Der Privatmann Julius Runge 79 J Frieſenſtraße 20 Des Drechsler
erdinand Wie ach Ehefrau Erneſtine geb Fritſche 44 Thomaſius
traße 32 Des Oberlehrer Dr phil Friedrich Edler T Johanna 6 J
Herrenſtraße 15 Des z enieur Franz Müller T todtgeb Friedrichſtraße 23 Der Eiſenba nſchaffner Auguſt er 47 Diakoniſſen
haus Des Handarbeiter Wilhelm Kottwitz gert 1 Schützen
ſtraße 23 Der Privatmann Karl Staffelſtein 44 W illerſtraße 56
Des Fabrikarbeiter Reinhold Müller T Hertha 3 Spitze 18 Des
Schuhmachermeiſter Karl Meyer T Marie 4 Parkſtraße 6 Der Uhr
macher Richard Mochau 28 Friedrichſtraße 19 Des Handarbeiter
Guſtav Duft S Guſtav 8 Saalberg 25 Des Fleiſchermeiſter MaxSchäfer Zwillinge S und T todtgeb Magdeburgerſtraße 3 Der Bahn
arbeiter Friedrich Reinicke 70 an Forſterſtraße 45 Des Dienſtmann Robert

Neumann T Bertha 2 Klinik Der Lohnkellner Franz Schondorf
49 Gr Brauhausſtraße 3

Telegramme und letzte Uaghrichten
Privattelegramme des General Anzeiger

Zur Ermordung der Königin von Korea
D Berlin 16 Oktober 11 Uhr 4 Min Vorm Tele

gramm unſeres Korreſpondenten Der hier vorliegende
NewyorkHerald meldet fernerhin Am Dienstag Morgen gegen

5 Uhr wurden die Thüren des königlichen Palaſtes von einer
Anzahl koreaniſcher Truppen und einer Bande japaniſcher Sophis
in Civilkleidern erbrochen Der Kommandant des Palaſtes ver
weigerte ihnen den Eintritt aber er ſowohl wie eine Anzahl ſeiner
ihm Beiſtand leiſtenden Soldaten wurden einfach niedergeſtochen

Alsdann ſtürmten die Rebellirenden nach dem Zimmer der Königin
tödteten erſt den Hausminiſter drei Kammerfrauen und ſtachen
dann die Königin nieder Die Leichen wurden im Triumph auf
die Straße geſchleppt und dort verbrannt Es wurde bemerkt
daß die japaniſchen Truppen welche ſich innerhalb der Palaſt
mauern befanden die Vorgänge mit völliger Apathie geſchehen
ließen Tai Wong Kun des Königs Vater eilte ſofort nach dem
Palaſt und bemächtigte ſich der Regierung Er iſt jetzt Diktator
des Landes und wird allgemein als der geiſtige Urheber dieſes
Komplotts angeſehen Die den Japanern freundliche Partei leitet
augenblicklich die Geſchicke des Landes und die Anhänger der
Königin halten ſich entweder verſteckt oder haben ſich bereits ge

flüchtet Es geht das Gerücht daß der König gezwungen werden
ſoll ſeine Abdankung zu erklären Hilfstruppen von dem ameri
kaniſchen Kanonenboote Yorktown und ein ruſſiſcher Kreuzer find
bereits auf dem Wege zur Hauptſtadt Die größte Aufregung
hat überall Platz gegriffen und man glaubt daß die Ermordung
die Ruſſen zu energiſchem Einſchreiten veranlaſſen wird Vergl
unter Paris der vorliegenden Nummer Die Red

D Verlin 16 Oktober 10 Uhr 32 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Der Kaiſer hat dem
Fürſten Lob anow ſein Bildniß mit eigenhändiger Unterſchrift
überreicht Das Bild iſt ein Kupferſtich Bruſtbild in Groß
format Reichskanzler Hohenlohe reiſt heute Abend nach
Straßburg um der Enthüllung des Kaiſer Friedrich Denkmals
bei Wörth beizuwohnen Der Vorwärts bringt wiederum
einen längeren Artikel in Sachen Bötticher Bismarck worin
u a behauptet wird Bismarck habe ſ Z annähernd eine Million
für Bötticher s Schwiegervater aus dem Welfenfonds entnommen

Dann heißt es weiter Daß man heute in Friedrichsruh ſo
thut als hätte man einer prozeſſualiſchen Klärung dieſer
myſteriöſen Angelegenheit ein beſonderes Jntereſſe gehabt darf
darum auffallen weil doch dabei Fürſt Bismarck als Hauptzeuge

inkommodirt worden wäre Dann hätte man aber bei
der eigenartigen Natur des Berg ſchen Zuſammenbruches
und der damit verbundenen Umſtände vielleicht gewiſſen
Paragraphen nachträglich näher treten müſſen welche von
beſtimmten amtlichen Unterlaſſungen handeln Wer uns
verſtehen will wird keine Schwierigkeit haben es zu faſſen
Vielleicht hilft jemand in Stralſund nach

Mittheilung von Wolff s telegraphiſchem Bureau
Hongkong 16 Oktober Der britiſche Konſul welcher zu

der Unterſuchungskommiſſion über die Metzeleien in Kutcheng
gehört hatte geſtern eine Unterredung mit dem Vizekönig von
Fukien Das Ergebniß derſelben war das Uebereinkommen daß
weitere 18 als ſchuldig erkannte Gefangene hingerichtet und die

übrigen durch die gegenwärtige Kommiſſion abgeurtheilt werden
welche zur Fällung des Todesurtheils ermächtigt wurde Dieſer
zufriedenſtellende Ausgang wird der Nachricht von dem Ultimatum
des britiſchen Admirals zugeſchrieben

Düſſeldorf 15 Oktober Wie die Düſſeldorfer Ztg er
fährt hat Landesdirektor Klein gegen Dr Oberdörffer in
Godesberg den zweiten Gutachter des in der Jrrenanſtalt Ander
nach detinirt geweſenen Weber aus Euskirchen Strafantrag bei
dem Landgerichte geſtellt

London 15 Oktober Nach einer Drahtmeldung aus
Shanghai gaben die 70 deutſchen Offiziere die der Vice
könig von Nanking als Jnſtrukteure der chineſiſchen Truppen
engagirt hat ihre Entlaſſung weil der Vicekönig kontraktbrüchig
geworden ſei

Waſſerſtände Am 16 Oktober Halle unterhalb 4 1,66
Trotha 1,32 15 Oktober Calbe Oberpegel 1,34 Unter
pegel 0,06 Dresden 1,39 Magdeburg 0,80

Geschäfts Haus

D Levwwümn
undAleigers gre Ganzwoll Pamentueh opelthret In 90 Pf Halle a Narktplat 2

von der einfachsten bis zur elegantesten
Art

Ganzwoll Fantasiestoftf
vollgriff Qualität in d neuest Melangetönen

t2dem breit t I k
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Halle a S Leipzigerstrasse nahe am NMarkt

pr MAtr MK 1,90 2,25

Sehwarze ganzseidene Merveilleux
pr MAtr Mk 1 1,40 1,70 2 2,30 2,70 u s w

Sechwarze ganzseidene Damaste
2,50 2,90 3,20 u 8 w

Farbige ganzseidene glatte Gewebe
in grössten Farbsortimenten von Mk 1,30 pr Atr an

empfiehlt
Farbige ganzseidene gemusterte Gewebe

in grössten Muster u Farbsortimenten von Mk 1,30 pr Altr an
Gostume Sammete Iindener u echt engl Pabrikate

pr Mtr Mk 1,40 1,90 2,50 3 3,60 a s W

Seidensammete
in grössten Farbsortimenten und allen Preislagen von Mk 2 pr Atr an

Seidenplüschèe 77 in grössten Farbsortimenten und allen Preislagen von Mk 1,75 pr Atr an

Preussisohe Baugewerkenschule Naumburg s a S er eemoter I
12 Fabrihen

Vorzügliche

Füssrahm Mfargarine

MöbelAusſtattungen
ä Vertikows Auszieh Sopha

Stühle er
am Bahnhof

das Beſte was auf dieſem Gebiete eriſtirt

das Pfund zu nur 80 Frfg
empfiehlt die

Butterhandlung

Gr Steinstr 42
ueben Café Walhalla

Anaben u Mädehen

Anzüge Paletots
Kleider Mäntel JIackets

lacken Hüte Mützon
Strümpfe u s W

empfehlen in großer Auswahl von billig
ſten bis zu hochfeinſten Ausführungen

Nebenſtehender Anzug koſtet in marine
Cheviot für das Alter bis

S g 42 52 7 8 9 10JM 3,75 4,00 4,50 4,75 5,00 5 50 5,75 6,00
Der Anzug iſt auch in Kittelform und

braunmelirtem Stoff zum gleichen Preiſe
vorräthig

Nebenſtehendes Kleid koſtet in wolle
nem Fteideſtoif für das Alter bis

2 83 4 5 612 JahrA 8,10 8,50 4,10 4,80 5,50

offerirt zu äußerſt billigen Preiſen Landwehrſtr
Kein Laden daher billigſte Bezugsquelle für Möbel

Allen
ſparſamen Hausfrauen

ſei der

Archte FranckCaffer

Heinr Franck Söhne
in

CLudwigaeburg und Filialen
als der beſte geſündeſte nahrhafteſte und ausgiebigſte daher
auch billigſte Caffee Zuſatz auf das Angelegentlichſte empfohlen

Man achte bei dem Einkaufe auf die

Franck r Mühle
S

und nachfolgende Unterſchrift

Iudwigsburg ete
Linz D Komotau Kaschau Agram Bw

Verkaufsſtellen
bei den meiſten Colonial und

S

S
h

Gutgearbeitete Sopha s Bett
ſtellen mit Matratzen Sekre

Waſch u andere Tiſche v
nahe

Geschw üciet
Halle a Leipzigerstr 101Bazar für Kinderkleidung

von

Schutzmarke

e
e

WWankt alle in u ausländischen PlätzeS das Commerzielle
Anskunfts Institert
Oreditschutz,
II Fischer Halle a z

Poststr 18 Fernsprecher s93

Ausverkauf
von Armeelieferungen übrig geblieb
blauleinener Rannesſchürzen
Stck 75 Pfg Hoſenträger Paar
30 und 40 Pfg

schunabel Grünberg
Leipzigerſtr

e e

Musik Unterricht
as geſammte hierorts einge

führte Unterrichtsmaterial hält
bei coulanten Bedingungen
beſtens empfohlen

Heinrich Hothan
Muſikalienhandl Gr Steinſtr 14

Keine Uhr
koſtet mehr e 1 Mark zu reinigen

Feder 1 Mark
Special Geſchäft f ReparaturenGröst e

Geiſtſtr 31
Althee Bonhons
Brust 95Honigmaiz
Zwiehbel T
Waldmeister,
und viele andere Sorten von nur vor
züglicher Ouglität Diesjährigen Him
beerfaft aus friſchen Gebirgshimbeeren
à Pfd 50 Pfg Wiederverkäufer bedeutend
billigevale ſche Zuckerwagren Fabrik
Hall Renner Röhl sNachf Thalamtſtr 2

Billigſter Einkauf
zur Damensoheiderei

im

Berl Engros Lager
Gr Alrichſtr 32

Je Täglich Eingang neuer Beſätze
Spitzen Bänder und Knöpfe

Bruch Chocolade
garantirt rein à Pfd 80 0 offerirt

Carl Booch eaite fite
y Markt roth Thurml2

Programme Jur en e
Direktion Architekt P HörigSommersemester 1 Mai

wen Den von Keſnem abpilct übertrolſen

BeeKöstritzer Schwarzhbier
Deutscher Porter

Dieſes altberühmte r welches in Folge ſeines großen Malz und
Würze Extraktes und Mrize Alkoholes beſonders Kindern BlutarmenWöchnerinnen nährenden Müttern und Rekonvalescenten jeder Art von hoher
mediziniſchen Autoritäten empfohlen wird ferner

Blume des Eisterthales
Nürnberger Art

ebenfalls als Geſundheitsbier empfohlen reines kräftiges Gebräu von vorzüglicher
Güte und angenehmem Geſchmack beſtes billigſtes Vplberg

E Lehummer bergaſſe 2
G UlriFernſprecher r e hſtraßze

H Raarmann Merſeburgerſtraße 19
Emil Röhr Glauchgerſtraße 2
Fr Cordes Große Steinſtraße 53
F F O Gebhnardt Steinweg 15
Ohr Grünewald Delikateſſenhandlung Schmeerſtraße 1
Franz Niedhold Mangsfelderſtraße 61
Gustav Hühlemnann Blücherſtraße 3 Ecke KönigſtraßeOtto Selle Bismarckſtraße 27 Ecke Schillerſtraße
W E Schmidt Leipzigerſtraße 50
F Streubel Magdeburgerſtraße 47O Tietz Delikateſſenhandlung Leipzigerſtraße 23

A U Werner Bernburgerſtraße 22O Bur Thausen Burgſtraße d Giebichenſtein

Der Alleinverkauf der echten Köstritzer
Siere s iſt für Halle a5 nur Herrn B Lehmer
übertragen und können wir für Echtheit und Uuver
fälſchtheit unſerer Biere nur dann Garantie über
nehmen wenn der Bezug bei dieſer Niederlage oder den
oben bezeichneten Zweiggeſchäften bewirkt worden iſt

Fürstliche Brauerei Röstritz
J Gegründet 1636 E

Die voriges Jahr ſo ſchnell beliebt gewordenen

Harzer Halbloden
ſind in großer Auswahl wieder eingetroffen und

empfehle

à Kleid 3,50 Klk
Geiſſtr 52 Albert Hammer Geiſtſtr 52

De 5Wostdeutschoe Bocenkrechtanstalt J

Köln a Rh Komöchenstr 38 I
Wir gewähren Darlehen gegen hypothekarische

Sicherheit zu coulanten Bedingungen und unter
thunliehster Berückvichtigung ſer besonderen
Wünsche der Darlehnsnehmer

bis zur Prrichtung einer Alleinvertretung in
llalle a S bitten wir sich direkt an uns wenden
zu Wollen

Westdeutsche Bodenkreditanstalt
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